
Zeitschrift: Das Rote Kreuz : offizielles Organ des Schweizerischen Centralvereins
vom Roten Kreuz, des Schweiz. Militärsanitätsvereins und des
Samariterbundes

Herausgeber: Schweizerischer Centralverein vom Roten Kreuz

Band: 14 (1906)

Heft: 7

Buchbesprechung: Vom Büchertisch

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


>«!>! 7as Rule tîreuz.

ck. Eine vorzügliche Tedercing beim Trans

port infolge der Glnnmireifen der Bäder.
ck. Eine bedeutende Verkürzung der Trans-

Portzeit in den verschiedenen Terrainarten.
Ei» Kilometer durch Ackerfeld, Wiesen, Teld

ivege und Pandstrahen ivird mittelst der Tahr
bahre, die durch 2 Viann bedient wird, in

weniger ab? der balben Zeit und mit ans;er

ordentlich viel iveniger Anstrengung zurück-

gelegt, als wenn die Tragbahre vv» .Band

befördert wird, Te besser der Weg, destv rascher

und micheloser der Transport für Mannschaft
und Verwundete.

Ter Preis der ganzen Vorrichtung ist kein

hoher. Tie nötigen Veloräder finden sich,

man kann sagen, überall und namentlich auch

beim Ansbrnch eines Krieges.
Wir empfehlen die neue Einrichtung der

Veaehtnng unserer Bülfsvereine bestens.

.>s.

Vermilàz.
Lin neuer Nettungsgiirtel. der von einem

Tranzosen, namens Gros. erfunden ist, hat in
Trankreich groszen Anklang gefnnden und scheint
in der Tat das denkbar einfachste und sicherste

aüf diesem Gebiete zn sein. Er besteht ans
einer Weste ans Gaze. i» die auf der Vrnsl
seite zivei grössere nnd ans der Rückcnseite zwei
kleinere sackartige Taschen ohne Teffnnng ei»

genäht sind. Alle vier sind durch einen Schlauch
miteinander verbunden. In diesem ist an
beiden Enden in zwei kleinen Zylindern ans
Metall Ealcinmcarbid eingelegt. Sobald hier
das Wasser eindringt, entwickelt dieser Stoff
das bekannte Gas, das nun durch das Bohr
in die vier Taschen strömt nnd diese zn
grossen Luftblasen anttreibt. Experimente, die
i» Mi Bvchelle gemacht ivnrden. haben gezeigt.

dap Menschen, die mit einem derartigen Net
tnngsgürtel ins Wasser fielen, sofort wieder
an die Tberflächc des Wassers kamen nnd
derart über Wasser gehalten ivnrden, das;

Schlickern nnd Arme heranSragte». Man fand,
das; schon in etwa zwei Sekunden das Eal-
cnnnearbid genug Gas erzengt hatte, um einen

Menschen über Wasser zu halten. Tiefer
Bettnngsgürtel hat vor allem den Vorzug,
dass er in trockenem Znstande nicht viel vvln
minöser ist. als eine gewöhnliche Weste nnd
das; er daher während der ganzen Seefahrt
unter den Tberkleidern getragen werden kann,

ohne bemerkt zn werden oder eine wesent
liche Belästigung für den
deuten, s? Tie Red.).

Träger zn be

vom kückertitck.
Vom Mrlag der ..Ärmlichen Pnndichan". Ztlv

Mnelin in München, sind lins unlcr dein Taumel
tilel: ..?er Arzt als Erzieher" wlgmdr gemeinver
ständliche ärztliche Abhandlungen zur Peiprcchnng

^ìlgeqaiigen i

Dir tierUriden, ilne Ilr-ache und Mtamvinng.
Pan I>r. Z. Pnrwinkel, Ülirarzt im Bad ökall

heiln. äl> Zeiteil. Preis Bet. I. M,
Dir Ucrliiitunnl nnd opr» nkionslolr Pr-

>,nnd lu»g dc>, <0»nltcnNrin>ridrn». Mm
Itr. Z. chuhll. Aaisel. lE Zeilen. Preis Alk. !.<!>>.

Dir ZnhnpNrgr rtr. Pan chnirni >>r. -chilling,
öiürnherg. üll Zeilen. Preis l!l> Psg.

Dir Zlrrr>r»Il»a»l!i>ritrn. Mm !>,. g vintli

Tübingen. M Zeiten. Preis Mk. l. M.

Zrnck lind Erpeditianc iüeliaäenichait

Dlnttcrpflicht nnd Lnndrsrrcht. I>>. Engel,

Acler, Üindcrarzl in ächärnnheint. llü Zeiten.

Preis Mk. l. M.
Dir Drrdnunngoo» ynnr und ihrr Krnnü-

hritrn. Pnli I»,-. P. üiodari. .-Zürich. ->'! Zeiten.

Preis Act. l. tll.

Drr Mrdr» drr Lrnppickrn »ud dir vrgr-
tarilchr Prbrnswcilr. Pan .Evirat Z. Zncliier.

Treiburg i. 'V. ül! Zeiten. Preis Mk. —. >i».

Ilrbrr- drn Drlbltniord. Pan >,,. l>>. ganpp.
Aciinchen. l!li Zeilen. Preis Mit. —. l!<>.

Hygirnc in drn ìtcrgrn. Pan t>>. 0. tk.

.N leintjes. Pliinchen. ÜI Zeiten. Preis Mk.—. äl>.

Mir behalten uns vor. alls einzelne dieser Pnlili
talianen iväter eingehender zurückzukämmen.

shnchdrnckerei Perli ihienengasse lt-l).
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